
Tischtennis-Jugend-Abteilung: 

Stadtmeisterschaft in Weiherhof hat Spaß gemacht 

Der Artikel in der Zeitung über die Zirndorfer Stadtmeisterschaft im Tischtennis am 23. Juli hat die 

Ergebnisse gezeigt: Bei den vier Namen im Einzel waren drei vom ASV (Alex Linz: Stadtmeister 

Jugend, Schüler B: Yanneck Schlagmann, Schülerin B: Christina Kaloi). Nur bei den Schülern A stellte 

der ASV „nur“ den 2. Sieger (Tim Hindel).  Und bei den Doppeln waren die ersten Plätze schon Pflicht: 

Tim bei den Schülern A, Yanneck/Henri bei den Schülern B, Christina/Jasmin bei den Schülerinnen B. 

Dabei geht fast unter, dass die beiden Top-Jugendlichen der Tischtennis-Abteilung bei den 

Erwachsenen antraten. Auch diese Ergebnisse sind mehr als ordentlich: Stadtmeister Herren B ist 

Marco Binder (16), Teamkollege Thilo Krapf (15) trat bei den Herren C an (erstmals mit 

Spielberechtigung Erwachsene) und wurde Dritter.  

Das allein zeigt aber nur einen Teil der Leistungen der Jugend. Das Teilnehmerfeld bei Jungen und 

Mädchen ist genauso erfreulich zu bewerten. Der ASV stellte sechs der zehn Teilnehmer_Innen, 

darunter alle Mädchen. Und in der am stärksten umkämpften Gruppe, den Schülern B mit fünf 

Teilnehmern, führten die beiden Spieler des ASV (2. Platz: Henri Gmehling, der als Einziger Yanneck 

einen Satz abnehmen konnte).  

Das ist deshalb so erfreulich, weil dieses Teilnehmerfeld zeigt, wo die Arbeit mit den Jugendlichen 

stattfindet. Der ASV kann in allen Konkurrenzen Teilnehmer und mittlerweile auch Teilnehmerinnen 

stellen. Die Tischtennis-Abteilung des ASV spricht Kinder und Jugendliche an, und kann diese auch 

halten. Insofern freue ich mich als Jugendleiter Tischtennis ganz besonders darüber, dass unser 

Angebot ankommt. Das macht Jugendarbeit aus. Daran werden wir weiterarbeiten.  

 

Die Teilnehmer bei den Jugendkonkurrenzen: Henri, Alex, Yanneck, Tim, Jasmin und Christina. 
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